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Zwar können die deutschen Häfen nicht 
mit der pauschalen Erhöhung von Bundes-
mitteln rechnen, auf die sie im Zuge der 
nationalen Hafenstrategie gehofft hatten. 
Aber zumindest das Bundesland Nieder-
sachsen kann bei einem wichtigen Projekt 
aufatmen: dem für die Energiewende so 
wichtigen Ausbau der Liegeplätze 5-7 in 
Cuxhaven. Für das Vorhaben hat der Bund 
jüngst 100 Millionen Euro zugesagt.
Für die weitere Entwicklung des Containe-
rumschlags in Wilhelmshaven herrscht 
wie eh und je Zuversicht. Vor allem wird 
erwartet, dass durch die Gemini-Koope-

NIEDERSÄCHSISCHE HÄFEN

ration zwischen Hapag-Lloyd und Maersk 
mehr Menge über den Jade-Weser-Port 
verladen wird. Terminalbetreiber Eurogate 
hat jüngst in den Ausbau der Suprastruktur 
investiert und im GVZ sind neue Lagerka-
pazitäten entstanden.
Und auch mit allgegenwärtigen Themen 
wie der Energiewende oder dem Einsatz 
von künstlicher Intelligenz setzen sich die 
Häfen in Niedersachsen auseinander.
Mit diesen und weiteren Projekten be-
schäftigt sich das Themenheft „Niedersäch-
sische Häfen“, das am 4. September 2024 
erscheint.

Grüne Energie und andere Hoffnungsträger

VORGESEHEN SIND BEITRÄGE ZU FOLGENDEN THEMEN: 

■ � Hafenpolitik: Wirtschaftsminister Olaf Lies im Gespräch

■ � Hoffnungsträger Windenergie: Status quo und Entwicklungen in Cuxhaven

■ � Die Folgen des Brückenunfalls in Elsfleth für die Häfen Oldenburg, Brake & Nordenham

■ � KI im Hafenmanagement: Wie die Technik bei der Eisenbahn-Abfertigung hilft

■ � Standort Wilhelmshaven: Status-Bericht zum Jade-Weser-Port

■ Standort Nordenham: Was der Umstieg von Kohle auf neue Energieträger bedeutet und 
wie die Energiewende die Windkraft unterstützt

■ � Standort Emden: Sanierung der großen Seeschleuse und weitere Projekte in
Deutschlands westlichstem Hafen

Veröffentlichung dieser Themen unter Vorbehalt.


